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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen VI : TSV Kronwinkl IV 
Montag, 30.01.2023, 20:15 Uhr

SV Gündlkofen VI stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord) auf

Als Nikolai Keil sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TSV Kronwinkl IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Kronwinkl IV, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Schlagbauer, Cosma und Keil, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schlagbauer / Cosma
gegen Kolbeck / Zehentner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 10:12, 11:4, 11:4 nicht
verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum Chancen ließen
Huber / Keil am Nachbartisch beim 3:0 ihren Gegnern Nieberle / Traub. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit 3:1 hatte Josef Schlagbauer im Doppel gegen Walter
Kolbeck, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Thomas Nieberle war im Anschluss indessen Eduard Huber, obwohl er alles
gegeben hatte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Cosma seinem Gegner Eduard Zehentner beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Nikolai Keil Karsten Traub in fünf Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Mit nur einem Satzverlust ging
Josef Schlagbauer gegen Thomas Nieberle durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nach gewonnenem ersten Satz gab Eduard Huber das Spiel
gegen Walter Kolbeck noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 8:11, 6:11. Jürgen Cosma kam
mit der Spielweise von Karsten Traub am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Nikolai Keil beim 11:5, 11:9, 11:1 von Eduard Zehentner. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen den
TV Reisbach IV, während der TSV Kronwinkl IV am 14.02.2023 gegen die TG Landshut 1861 IV
antritt.

 Statistik:
 SV Gündlkofen VI

Doppel: Schlagbauer / Cosma 1:0, Huber / Keil 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.01.2023 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: J. Schlagbauer 2:0, E. Huber 0:2, J. Cosma 2:0, N. Keil 2:0 
 TSV Kronwinkl IV

Doppel: Kolbeck / Zehentner 0:1, Nieberle / Traub 0:1 
Einzel: T. Nieberle 1:1, W. Kolbeck 1:1, K. Traub 0:2, E. Zehentner 0:2


